
Gemeinde Weimar (Lahn)     35096 Weimar, 22.01.2007 

N I E D E R S C H R I F T  
 

zur 9. Sitzung der Gemeindevertretung der Legislaturperiode 2006-2011 
 

am Donnerstag, den 21.12.2006. 
 

Sitzungsbeginn: 19:05 Uhr Sitzungsende: 20:15 Uhr 
 
Anwesend: 
Von der SPD-Fraktion: 
Stephan Wenz (Fraktionsvorsitzender), Kurt Barth, Doris Knobloch, Siegfried Koch, 
Tanja Kraft, Barbara Muzzulini, Lothar Potthoff, Jürgen Rabenau, Reiner Sauer 

Von der CDU-Fraktion 
Heijo Hoß (Vorsitzender der Gemeindevertretung), Jost-Hendrik Kisslinger 
(Fraktionsvorsitzender), Konrad Ammenhäuser (ab 19.07 Uhr), Dr. Christian Dittrich, 
Matthias Happel, Christina Krantz, Manfred Möller, Heike Sauer, Alexander Steiß, 
Elisabeth Wege 

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Lydia Schneider (Fraktionsvorsitzende), Reinhard Ahrens 

Von der FDP-Fraktion 
Gunter Heuser 

Von der FBW-Fraktion 
Hans Jakob Heuser (Fraktionsvorsitzender), Helle Grün, Winfried Laucht,  
Hans-Heinrich Schmidt 

Es fehlten: 
Von der SPD-Fraktion: Werner Knobloch, Hans-Herbert Pletsch 
Von der CDU-Fraktion: Rainer Pfeffer 
Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Ansgar Kraiker 
Von der FDP-Fraktion: Dr. Olaf Stiller 

Anwesende des Gemeindevorstandes: 
Stefan Bug (Erster Beigeordneter), Gerhard Baier, Frank Dieffenbach, Helge Fuhr (ab 
TOP 14, 19:37 Uhr), Reinhard Karber, Karl-Heinz Kraft, Karl-Heinz Schimpf (bis TOP 14, 
19:37 Uhr), 
Kurt Wenz, Helmut Wenz 
Es fehlten: 
Volker Muth (Bürgermeister), Dagmar Kemmerling, Irene Loizides, Rainer Tägl 

Schriftführer: Rolf Dörr 
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Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Niederschrift Nr. 8 vom 30.11.2006 
3. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand; 

Bericht des Bürgermeisters 
4. Bauleitplanung der Gemeinde Weimar (Lahn) 

8. Flächennutzungsplanänderung; parallel zum Bebauungsplan Nr. 08.05 
„Unterm Hundsrück“ in der Gemarkung Wolfshausen und Roth 
- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 
- Zustimmung zur Begründung 
- Vorlage zur Genehmigung 

5. Bauleitplanung der Gemeinde Weimar (Lahn) 
Bebauungsplan Nr. 08.5 „Unterm Hundsrück“ in der Germarkung 
Wolfshausen und Roth 
- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
- Zustimmung zur Begründung 
- Inkrafttreten 

6. Bauleitplanung der Gemeinde Weimar (Lahn) 
Bebauungsplan Nr. 05.11 „Große Hohl“ in der Gemarkung Niederwalgern 
a) Offenlegungsbeschluss 

7. Befreiung von den Kindergartengebühren für Kinder im letzten 
Kindergartenjahr; 
hier: Ankündigungsbeschluss für die Neufestsetzung der 
Kindergartengebühren im Jahr 2007 

8. Antrag der CDU-Fraktion zur künftigen Trägerschaft des Kindergartens im 
Ortsteil Niederweimar 

9. Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse der 
Gemeinde Weimar (Lahn); 
hier: Beratung und Beschlussfassung über eine Neufassung 

10. Antrag der SPD-Fraktion vom 06.12.2006; 
hier: Antrag auf Festsetzung von Beträgen zur freihändigen Vergabe von 
Aufträgen nach den Verdingungsordnungen für Bauleistungen (VOB) und 
sonstigen Leistungen (VOL) 

11. Antrag der SPD-Fraktion vom 06.12.2006 hinsichtlich der Änderung der 
Abfallsatzung 

12. Antrag der SPD-Fraktion vom 06.12.2006 hinsichtlich der Änderung der 
Förderrichtlinien für Vereine 

13. Anfragen 
14. Einführung und Verpflichtung eines nachrückenden Beigeordneten; 

hier: Herr Helge Fuhr, Unter dem Heiligenwald 7, OT Wolfshausen 
15. Ehrung verdienter Sportler/Sportlerinnen, Mitbürger/Mitbürgerinnen und 

Mannschaften 
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16. Ehrenbezeichnung gemäß § 5 der Hauptsatzung der Gemeinde Weimar 
(Lahn); 
hier: Helmut Zeman und Wolfgang Seibel 

17. Verleihung von Ehrenbezeichnungen gemäß § 51 Ziffer 3 HGO in 
Verbindung mit § 5 der Hauptsatzung der Gemeinde Weimar (Lahn) 

18. Verschiedenes 
 
Inhalt der Verhandlungen: 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Um 19.05 Uhr eröffnete der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Heijo Hoß, die 

Sitzung der Gemeindevertretung und begrüßte die Anwesenden. 
 
Dem erkrankten Bürgermeister und der erkrankten Schriftführerin wünschte er 
gute Besserung und eine rasche Genesung. 
 
Er stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen war. Von 31 
Mitgliedern der Gemeindevertretung waren zu Sitzungsbeginn 25 anwesend. Die 
Gemeindevertretung war beschlussfähig. 
 
Herrn Ansgar Kraiker und Herrn Gerhard Baier gratulierte er nachträglich zum 
Geburtstag. 

2. Niederschrift Nr. 8 vom 30.11.2006 
 Beschluss: 
 Die Gemeindevertretung beschließt die Niederschrift Nr. 8 vom 30.11.2006 in der 

vorliegenden Fassung. 

 Abstimmungsergebnis:   Einstimmig 

3. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand; 
Bericht des Bürgermeisters 
 
Erster Beigeordneter Stefan Bug berichtete für den erkrankten Bürgermeister: 
a) Der Gemeindevorstand hat beschlossen, zwei Arbeitsgelegenheiten mit 

Mehraufwandsentschädigung zu je 30 Wochenstunden zu beantragen. 
b) Im Bereich des Weinbergs im OT Niederweimar wurde dem Antrag auf 

Befreiung von der vorgeschriebenen Dachneigung zugestimmt. 
c) Bei einem Bauvorhaben im OT Wenkbach wurde das Einvernehmen zu einer 

geänderten Stützmauer erteilt. 
d) Der Speisenliefervertrag für den Mittagstisch im Kindergarten Niederwalgern 

wurde zum 31.12.2006 gekündigt. Die Speisen für den Mittagstisch werden 
künftig von der Altenhilfe Wetter geliefert. 

e) In der letzten Sitzung des Gemeindevorstandes wurde über den Entwurf des 
Kindergartenbetriebsvertrages beraten. Weiterhin wurde der 
Gemeindevorstand über die Sitzung des Kuratoriums informiert. Es bestanden 
noch Unklarheiten zwischen dem Ergebnis der Beratung im Kuratorium und 
der Formulierungen im Vertrag. Hierzu sind noch weitere Gespräche 
erforderlich. 
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f) Der Gemeindeverwaltung lag die Mitteilung vor, dass das Gesetz zum 
„Bambini“-Programm verabschiedet wurde. 

4. Bauleitplanung der Gemeinde Weimar (Lahn) 
8. Flächennutzungsplanänderung; parallel zum Bebauungsplan Nr. 08.05 
„Unterm Hundsrück“ in der Gemarkung Wolfshausen und Roth 
- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 
- Zustimmung zur Begründung 
- Vorlage zur Genehmigung 
Drucksache 40/35/2006/06-11 
Der Vorsitzende des Bau-, Planungs- und Umweltschutzausschusses, 
Gemeindevertreter Reiner Sauer, berichtete über die Beratung in der 
Ausschusssitzung am 12.12.2006 und trug die Beschlussempfehlung vor. 

Anschließend ließ der Vorsitzende der Gemeindevertretung einzeln über die 
Abwägungsvorschläge des Planers zu den eingegangenen Anregungen bzw. 
Bedenken abstimmen. Die Gemeindevertretung beschloss einstimmig zu jedem 
Abwägungsvorschlag des Planers, diesem zuzustimmen. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt nacheinander 
a) /.... den Abwägungsvorschlägen (Anlage Seite 1-9) des Planers zuzustimmen. 

Die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen erfolgt einzeln. 
b) /....., die 8. Flächennutzungsplanänderung  Gemarkung Wolfshausen unter 

Beachtung des Pkt. a)./..... 
c) ...der Begründung zur Flächennutzungsplanänderung zuzustimmen. 
d) ....die Flächennutzungsplanänderung dem Regierungspräsidium zur 

Genehmigung vorzulegen. 

Beratungsergebnis:   Jeweils einstimmig 

5. Bauleitplanung der Gemeinde Weimar (Lahn) 
Bebauungsplan Nr. 08.5 „Unterm Hundsrück“ in der Germarkung 
Wolfshausen und Roth 
- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
- Zustimmung zur Begründung 
- Inkrafttreten 
Drucksache 40/34/2006/06-11 
Gemeindevertreter Reiner Sauer berichtete als Vorsitzender des Bau-, Planungs- 
und Umweltschutzausschusses über die Beratung in der Sitzung des 
Bauausschusses am 12.12.2006. Er teilte mit, dass der Ausschuss angeregt 
habe, zu prüfen, ob ein Teil der vorgesehenen Festsetzungen aufgehoben 
werden können. Als Ergebnis dieser Prüfung wurde mitgeteilt, dass der 
überwiegende Teil der Planung wiederholt werden muss. Der Ausschuss 
empfiehlt daher die Zustimmung gemäß vorliegender Beschlussempfehlung. 

Gemeindevertretungsvorsitzender Heijo Hoß ließ nacheinander über die 
Abwägungsvorschläge des Planers zu den eingegangenen Anregungen bzw. 
Bedenken abstimmen. Die Gemeindevertretung stimmte diesen einstimmig zu. 
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Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt nacheinander 
a) /....  den Abwägungsvorschlägen (Anlage Seite 1-14) des Planers  
     zuzustimmen. Die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen  
    erfolgt  einzeln. 
b) /....., den Bebauungsplan Nr. 08.5 „Unterm Hundsrück“ in der Gemarkung     
    Wolfshausen und Roth unter Beachtung des Pkt. a) gem. § 10 BauGB  als 

Satzung.../. 
c) .der Begründung zum Bebauungsplan zuzustimmen. 
d) .den Satzungsbeschluss öffentlich bekannt zu machen und somit den  
    Bebauungsplan rechtskräftig werden zu lassen (nach FNP- Genehmigung). 

Beratungsergebnis:   Jeweils einstimmig 

6. Bauleitplanung der Gemeinde Weimar (Lahn) 
Bebauungsplan Nr. 05.11 „Große Hohl“ in der Gemarkung Niederwalgern 
a) Offenlegungsbeschluss 
Drucksache 40/40/2006/06-11 
 
Bau-, Planungs- und Umweltschutzausschussvorsitzender, Gemeindevertreter 
Reiner Sauer, berichtete über die Beratung in der Ausschusssitzung am 
12.12.2006. Er gab die Beschlussempfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
In der anschließenden Aussprache nahm Fraktionsvorsitzender Jost-Hendrik 
Kisslinger für die CDU-Fraktion Stellung. Er wies darauf hin, dass über die 
erforderliche zusätzliche Zufahrt zum Baugebiet gesondert zu beraten sei. 
 
Gemeindevertreter Lothar Potthoff bat um Mitteilung, warum das Baugesetzbuch 
bei der Bauleitplanung vorschreibe, dass eine Offenlegung erst erfolge, wenn die 
Unterrichtung und Erörterung der Öffentlichkeit erfolgt sei. Derzeit laufe das 
Verfahren parallel und nicht wie gesetzlich vorgeschrieben nacheinander. Er bat, 
dies künftig zu beachten. Gemeindevertreter Hans Jakob Heuser und Reiner 
Sauer wiesen darauf hin, dass dies zur Beschleunigung des Verfahrens zulässig 
sei. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt 
a) /.... den Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 05.11 „Große Hohl“ in der 

Gemarkung Niederwalgern mit Begründung und den umweltbezogenen 
Informationen zur allgemeinen Information öffentlich auszulegen. 

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die 
Nachbargemeinden werden parallel gem. § 4 (2) BauGB beteiligt (bzw. über die 
öffentliche Auslegung benachrichtigt). 

Beratungsergebnis:   23 Ja-Stimmen, 3 Stimmenthaltungen 
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7. Befreiung von den Kindergartengebühren für Kinder im letzten 
Kindergartenjahr; 
hier: Ankündigungsbeschluss für die Neufestsetzung der 
Kindergartengebühren im Jahr 2007 
Drucksache 10/27/2006/06-11 
 
Der stellvertretende Vorsitzende des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses, Gemeindevertreter Kurt Barth, berichtete über die 
Beratung in der Ausschusssitzung am 13.12.2006 und gab die geänderte 
Beschlussempfehlung bekannt. 
 
Gemeindevertreter Jost-Hendrik Kisslinger nahm für die CDU-Fraktion Stellung. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt den Ankündigungsbeschluss für die 
Neufestsetzung der Kindergartengebühren im Jahr 2007 mit folgenden 
Änderungen bzw. Ergänzungen: 
a) der 2. Absatz unter Punkt 3.2 f) wird ersatzlos gestrichen, 

b) die Betreuungszeit soll an die Gesetzesvorlage angepasst werden, 

c) die Eltern der Kindergartenkinder sollen eine Mitteilung über die möglichen 
Auswirkungen des Ankündigungsbeschlusses erhalten. 

Beratungsergebnis:   Einstimmig 

8. Antrag der CDU-Fraktion zur künftigen Trägerschaft des Kindergartens im 
Ortsteil Niederweimar 
Drucksache 10/19/2006/06-11 
Erster Beigeordneter Stefan Bug teilte mit, dass es zur Frage der Trägerschaft 
noch keine Beschlussempfehlung des Gemeindevorstandes gäbe und 
begründete dies. 

Fraktionsvorsitzender Jost-Hendrik Kisslinger nahm für die CDU-Fraktion 
Stellung. Er nahm Bezug auf die bisherige Beratung des Antrages und die 
Zusage, dass noch im laufenden Jahr eine Entscheidung erfolgen sollte. Er 
beantragte, die Angelegenheit nochmals in die Ausschüsse zu verweisen, um in 
der ersten Sitzung des Jahres 2007 die Entscheidung über die Trägerschaft 
treffen zu können. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Entscheidung über die zukünftige 
Trägerschaft des Kindergartens im OT Niederweimar zur weiteren Beratung in 
den Ausschuss für Soziales, Jugend, Familie und Sport und in den Haupt-, 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss zu verweisen. 

Beratungsergebnis:   21 Ja-Stimmen, 5 Stimmenthaltungen 
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9. Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse der 
Gemeinde Weimar (Lahn); 
hier: Beratung und Beschlussfassung über eine Neufassung 
Drucksache 10/29/2006/06-11 
Der Fraktionsvorsitzende Stephan Wenz beantragte, die Angelegenheit zur 
weiteren Beratung an den Haupt-, Finanz- und Wirtschaftausschuss zu 
verweisen. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Entwurf der Neufassung der 
Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse zur weiteren 
Beratung an den Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss zu verweisen. 

Beratungsergebnis:   25 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung 

10. Antrag der SPD-Fraktion vom 06.12.2006; 
hier: Antrag auf Festsetzung von Beträgen zur freihändigen Vergabe von 
Aufträgen nach den Verdingungsordnungen für Bauleistungen (VOB) und 
sonstigen Leistungen (VOL) 
Drucksache 11/22/2006/06-11 
Gemeindevertreter Stephan Wenz nahm für die SPD-Fraktion Stellung und 
beantragte, die Anträge zu den Tagesordnungspunkten 10, 11 und 12 ohne 
Aussprache zur weiteren Beratung an die Ausschüsse zu verweisen. 

Die Fraktionsvorsitzenden Hans Jakob Heuser und Jost Hendrik Kisslinger baten 
darum, in den kommenden Jahren zur letzten Sitzung der Gemeindevertretung 
davon abzusehen, Anträge zu stellen. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Antrag der SPD-Fraktion vom 
06.12.2006 auf Festsetzung von Beträgen zur freihändigen Vergabe von 
Aufträgen nach den Verdingungsordnungen für Bauleistungen (VOB) und 
sonstigen Leistungen (VOL) zur weiteren Beratung an den Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss zu verweisen. 

Beratungsergebnis:   Einstimmig 

11. Antrag der SPD-Fraktion vom 06.12.2006 hinsichtlich der Änderung der 
Abfallsatzung 
Drucksache 11/23/2006/06-11 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Antrag der SPD-Fraktion vom 
06.12.2006 hinsichtlich der Änderung der Abfallsatzung zur weiteren Beratung an 
den Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss zu verweisen. 

Beratungsergebnis:   Einstimmig 
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12. Antrag der SPD-Fraktion vom 06.12.2006 hinsichtlich der Änderung der 
Förderrichtlinien für Vereine 
Drucksache 11/24/2006/06-11 
Gemeindevertreter Winfried Laucht (FBW-Fraktion) verwies auf die finanzielle 
Situation der Gemeinde. Er bat den Antragsteller zu erläutern, wie die Mittel zu 
dieser zusätzlich beantragten Vereinsförderung aufgebracht werden sollen. 
Hierzu beantragte er, den Antrag abzulehnen bzw. den Antrag bis zur Nennung 
eines Deckungsvorschlages zurückzustellen. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Antrag der SPD-Fraktion vom 
06.12.2006 hinsichtlich der Änderung der Förderrichtlinien für Vereine zur 
weiteren Beratung an den Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss zu 
verweisen. 

Beratungsergebnis:   13 Ja-Stimmen, 13 Gegenstimmen 

Gemäß § 54 HGO war der Antrag auf Verweisung in den Ausschuss bei 
Stimmengleichheit abgelehnt. 

Der Antrag war somit mit der Maßgabe zurückgestellt, dass die antragstellende 
Fraktion Vorschläge zur Finanzierung der zusätzlichen Ausgaben macht. 

13. Anfragen 
Es lagen weder schriftliche noch mündliche Anfragen vor. 

14. Einführung und Verpflichtung eines nachrückenden Beigeordneten; 
hier: Herr Helge Fuhr, Unter dem Heiligenwald 7, OT Wolfshausen 
Drucksache 10/30/2006/06-11 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung stellte fest, dass Herr Karl-Heinz 
Schimpf auf sein Mandat im Gemeindevorstand verzichtet habe. 
Als nächster Bewerber des Wahlvorschlages der CDU für den 
Gemeindevorstand rücke Herr Helge Fuhr in den Gemeindevorstand nach. 
 
Herr Helge Fuhr leistete anschließend den Diensteid gemäß § 72 des 
Hessischen Beamtengesetzes und wurde auf die gewissenhafte Erfüllung seiner 
Aufgaben verpflichtet. 
 
Erster Beigeordneter Stefan Bug händigte Herrn Helge Fuhr die 
Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten aus. 

15. Ehrung verdienter Sportler/Sportlerinnen, Mitbürger/Mitbürgerinnen und 
Mannschaften 
Drucksache 11/19/2006/06-11 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, folgende Personen für herausragende 
Leistungen und Verdienste zu würdigen: 
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A) Sportler/Sportlerinnen 

1. Jörg Penndorf, Liebigstraße 18, OT Niederweimar: 
Verdienste: 1. Platz M 55 Ultra-Mehrkampf Europameisterschaft 2006, 1. 
Platz Hessische Senioren Mehrkampfmeisterschaften 2006, Klasse M 55. 

2. Manfred Wagner, Unter dem Heiligenwald 3, OT Wolfshausen: 
Verdienste: Vizeeuropameister der Europäischen Cross Country-
Meisterschaften 

3. Kai und Marc Heldmann, Hofstatt 14, OT Niederwalgern: 
Verdienste: Deutsche Jugendmeister 2005 der Rassegeflügelzucht mit der 
Rasse „Pommerngänse grau“. 

4. Reinhard Nau, Marburger Straße 35, OT Wenkbach: 
Verdienste: Deutscher Meister bei den Deutschen Meisterschaften für 
Hühner-, Groß- und Wassergeflügel mit der Rasse „Elsässer Gänse , grau“ 

5. Paul Nickel, Wacholderweg 1, OT Niederwalgern: 
Verdienste: Deutscher Meister der Rassetaubenzucht 2005/2006 mit „Thür. 
Schwalben mit Rundhaube, schwarz“ 

B) Ehrenamtliche Tätigkeit in Vereinen: 

Konrad Eucker, Argensteiner Straße 3, OT Wenkbach: 
Verdienste: Herr Eucker ist seit 72 Jahren Mitglied bei der SG Niederwalgern 
/ Wenkbach, davon war er zwischen 30 und 40 Jahren Platzwart und für den 
Sportplatz Wenkbach/Niederwalgern zuständig. 

Beratungsergebnis:   Einstimmig 

Die anwesenden zu ehrenden Personen erhielten anschließend eine Urkunde 
und ein Präsent. 

16. Ehrenbezeichnung gemäß § 5 der Hauptsatzung der Gemeinde Weimar 
(Lahn); 
hier: Helmut Zeman und Wolfgang Seibel 
Drucksache 31/86/2006/01-06 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, Herrn Helmut Zeman, wohnhaft: 
Weiershäuser Str. 14, 35096 Weimar (Lahn), die Ehrenbezeichnung 
„Ehrenwehrführer der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Weimar (Lahn)“ und 
Herrn Wolfgang Seibel, wohnhaft: Zur Lahn 2, 35096 Weimar (Lahn), die 
Ehrenbezeichnung „Ehrengemeindebrandinspektor der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Weimar (Lahn)“ zu verleihen. 

Beratungsergebnis:   Einstimmig 

Herr Helmut Zeman und Herr Wolfgang Seibel erhielten anschließend die 
entsprechende Ernennungsurkunden und jeweils ein Blumenpräsent. 
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17. Verleihung von Ehrenbezeichnungen gemäß § 51 Ziffer 3 HGO in 
Verbindung mit § 5 der Hauptsatzung der Gemeinde Weimar (Lahn) 
Drucksache 00/26/2006/06-11 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
Herrn Karl Georg Wilhelm Krantz, geb. am 02.06.1943 in Grebenstein, wohnhaft: 
Schützenstraße 15, 35096 Weimar (Lahn), gemäß § 5 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Weimar (Lahn) die Ehrenbezeichnung „Ehrenbürgermeister“ der 
Gemeinde Weimar (Lahn) zu verleihen. 

Beratungsergebnis:   Einstimmig 

Herrn Krantz wurde anschließend die Ernennungsurkunde und ein Präsent 
überreicht. 
Erster Beigeordneter Stefan Bug gab in einer kurzen Ansprache einen Überblick 
über die Stationen des ehemaligen Bürgermeisters Karl Krantz. Hierbei ging er 
auf die Entwicklung in den Zeiten der Gebietsreform ein. Als Beispiele für die von 
Herrn Krantz in seiner Amtszeit umgesetzten Projekte nannte er die Schaffung 
neuer Bürgerhäuser, den Bau des neuen Verwaltungsgebäudes, die Erneuerung 
der Kanalisation und die Gründung bzw. den Beitritt zu den entsprechenden 
Zweckverbänden. Bürgermeister Krantz habe sich immer für die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger sowie der Vereine und Gruppen interessiert. Herr Krantz 
wusste, was die Menschen bewegt und suchte auf die Anforderungen der Zeit 
eine entsprechende Antwort. 
Dafür verdiene er die heutige Auszeichnung. 

Ehrenbürgermeister Karl Krantz bedankte sich für die Auszeichnung. Er stellte 
dar, dass er diese Dinge nur mit der Unterstützung verschiedener Vertreter aus 
den Fraktionen und in den kommunalen Gremien erreichen konnte. Auch die 
ehemaligen und jetzigen Bediensteten der Verwaltung haben einen 
entsprechenden Anteil dazu beigetragen. 

18. Verschiedenes 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Heijo Hoß, wies darauf hin, dass am 
31.12.2006 die Rassegeflügelschau des KZV im Bürgerhaus Wenkbach 
stattfinde. 
Die nächsten Sitzungen seien wie folgt geplant: 
1. Ausschuss für Soziales, Jugend, Familie und Sport am 22.01.2007 
2. Bau-, Planungs- und Umweltschutzausschuss am 23.01.2007 
3. Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss am 24.01.2007 
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung finde am 1. Februar 2007 statt. 
In einer Ansprache bedankte sich der Vorsitzende der Gemeindevertretung für 
die gute Zusammenarbeit und die faire Behandlung. 
Er nahm Bezug auf die personellen Veränderungen nach der Kommunalwahl im 
März des Jahres. 
Alle kommunalpolitisch Tätigen rief er dazu auf, bei allen unterschiedlichen 
Interessen in den Diskussionen die Umgangsformen zu wahren und bestrebt zu 
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sein, die Gemeinsamkeiten und Kompromisse im Interesse der Bevölkerung zu 
suchen und zu finden. 
Er dankte den Bediensteten der Verwaltung und den Mitarbeitern des Bauhofes 
für die geleistete Arbeit, dem Gemeindevorstand für die konstruktive und gute 
Zusammenarbeit, allen Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern als 
Außenstellenleitern der Verwaltung für die Mithilfe zur Erledigung der Belange in 
den Ortsteilen, dem Gemeindebrandinspektor und seinem Stellvertreter mit den 
Wehrführern und den Kameradinnen und Kameraden der einzelnen Wehren 
sowie den Vereinen und auch dem Seniorenrat für die geleistete Arbeit, 
verbunden mit den allerbesten Wünschen für 2007. 

Allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde, die sich an irgendeiner Stelle 
ehrenamtlich, für das Allgemeinwohl oder auch für das Wohl bedürftiger 
Einzelner in unserer Gemeinde eingesetzt haben, dankte er. 

Er wünschte allen Anwesenden und deren Angehörigen sowie allen Weimarer 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern frohe und besinnliche Feiertage und ein gutes 
Jahr 2007. 

Erster Beigeordneter Stefan Bug schloss sich den Ausführungen des 
Vorsitzenden an und bedankte sich bei ihm für die gute Arbeit und die 
Zusammenarbeit. 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung um 20.15 Uhr die Sitzung. 

 

Der Vorsitzende:      Der Schriftführer: 

Im Original unterschrieben    Im Original unterschrieben 

(Heijo Hoß)      (Rolf Dörr) 

 


